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kenntniß des Arbeitgebers daß es

Halle Donnerstag

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Berlin 3 Juli Vormittags 10 Uhr BulletinJn dem Befinden Sr Maj iſt keine Veränderung ein

getreten
Dr v Lauer Dr v Langenbeck Dr Wilms

London 3 Juli Dem Bureau Reuter wird aus
Konſtantinopel gemeldet Die Congreßdelegirten der Pforte
ſollen den ihnen gegebenen Jnſtructionen gemäß die Occupation
Bosniens und der Herzegowina zulaſſen unter der Bedingung
daß die Dauer der effectiven Beſetzung durch Truppen
am Grenze des zu beſetzenden Gebiets genau feſtgeſetzt
werden

Berlin 3 Juli Heute findet nur eine Sitzung der
RedaktionsCommiſfion die nächſte Congreß Sitzung wahr
ſcheinlich morgen ſtatt Die rumäniſche und die montene
griſche Angelegenheit ſollen wie bereits mitgetheilt nunmehr
erledigt ſein Die Regelung der Donaufrage durch die
Schließung der Feſtungen weſentlich vereinfacht dürfte keine
großen Schwierigkeiten darbieten ſtatt der Türkei würde
Rumänien in die Donaukommiſſion eintreten Die türkiſchen
Delegirten ſind bezüglich der bosniſchen Occupationsfrage bis
lang noch inſtructionslos die Frage der türkiſchen Kriegsent
ſchädigung ſoll dem Vernehmen nach als eine nur die beiden
Betheiligten angehende bezeichnet ſein und ſoll eine Pfand
nahme von Territorium nicht beabſichtigt werden

Athen 2 Juli Das Miniſterium hat in Folge von
Schwierigkeiten die wegen mehrerer vom Kriegsminiſter bei
der Armee vorgenommenen Beförderungen entſtanden waren
ſeine Entlaſſung eingereicht der König hat dieſelbe indeß nicht
angenommen Nur die Stellung des Kriegsminiſters gilt für
ſtark erſchüttert

WMarſeille 2 Juli Veranlaßt durch die einem republi
kaniſchen und antiklerikalen Municipalrath auf der Börſe zu
gefügten Unbilden fanden geſtern hier abermals Ruheſtörungen
ſtatt es ſind in Folge derſelben 126 Perſonen verhaftet worden

v m
Ein Großinduſtrieller an ſeine Arbeiter

Einer der bedeutendſten Großinduſtriellen der königl Com
merzienrath Bergwerks Fabriks und Rittergutsbeſitzer

r A Riebeck unſer allverehrter Mitbürger hat folgende
eherzigenswerthe Anſprache an ſeine Arbeiter erlaſſen die in

den weiteſten Kreiſen verbreitet zu werden verdient

Anſprache an die braven Arbeiter zu ihrer
Belehrung

Die Erledigung der Frage was gut und nothwendig ſei
damit nicht die Zwietracht welche in neuerer Zeit zwiſchen
Arbeitern und Arbeitgebern man möchte ſagen künſtlich groß
gezogen und gelogen iſt weiter um ſich greife und damit ſie in
ihren Keimen erſtickt werde erfordert zunächſt eine klare Er

ihm obliegt mit wahrer
Liebe und Beſorgniß ſich um das geiſtige und leibliche Wohl
ſeiner Arbeiter zu kümmern Er hat dafür zu ſorgen daß ein
jeder Arbeiter für ſeine re Leiſtungen auch einen
höheren Lohn erhält daß ferner es einem jeden Arbeiter
ermöglicht wird vom Arbeiter zum Vorarbeiter zum Aufſeher
Meiſter und Werkmeiſter ſich aufzuſchwingen Hat der Arbeiter
dieſe Rangſtufen durch Geſchicklichkeit nicht nur erworben
ſondern auch mit weiſer Sparſamkeit benutzt ſo ſteht ihm der
Weg zum erſten Beamten ja ſelbſt zum Fabrikherrxn und Beſitzer
offen

Daß dies möglich iſt und öfters vorgekommeg beweiſen viele
namhafte Fälle Solche Fälle werden allerdings im Allgemeinen
als Glücksfälle bezeichnet aber nur aus Unkenntniß der wirk
lichen Sachlage Es iſt Nichts weiter nöthig als unausgeſetzte
Anſtrengung jede Arbeit nicht nur gut ſondern ſo gut als
möglich auszu führen und zwar mit dem feſten Beſtreben
ſie immer noch beſſer zu machen Dies gelingt wenn man ſeine

eiſtigen und körperlichen Kräfte mit aller Hingabe und Freudig
eit für die Arbeit einſetzt Denn Luſt und Liebe zur Arbeit

macht ſie leicht So wird es möglich in der kürzeſten Zeit
durch die beſſere Leiſtung höheren Lohn und Verbeſſerung
ſeiner Stellung und Lage zu erzielen

Beilage zu Nr 153 der SaaleZeitung 4 Juli 1878
Wenn nun aber der Arbeiter höher ſteigen will ſo muß er

es ſich zur ſtrengſten Pflicht machen von ſeinem Verdienſt nur
das auszugeben was unumgänglich nöthig iſt
das Uebrige aber zu ſparen Denn nur das Erſparte bringt

ar Luſt weiter zu arbeiten weiter zu denken und weiter
zu ſtreben

Hier aber iſt die Klippe an welcher ſo viele ich möchte ſagen
die meiſten unſerer beſten und bravſten Arbeiter ſcheitern Jhr
Wohlſtand liegt nicht allein in ihrer Hand die Frau muß ihn
nach Kräften fördern Hat der oben geſchilderte Arbeiter das
große Glück eine fleißige und ſparſame Frau zu beſitzen dann
iſt das Vorwärtskommen ſichtbar Der häusliche Friede undSegen en offen zu Tage und der Arbeiter iſt pünktlich treu

und gewiſſenhaft
Die Fälle ſtehen nicht vereinzelt da daß während Fabrik

herren verarmten die Arbeiter ich ſage die beſſeren Arbeiter
von Stufe zu Stufe durch körperliche Kraft und Geſchicklichkeit
und durch geiſtige Befähigung zu einem Wohlſtand gelangten der
die Vermögenslage ihrer erſten Arbeitgeber weit überflügelte

Dies war ihnen möglich geworden ohne alle weitere Unter
ſtützung als die vorher angeführten Bedingungen nämlich durch
unausgeſetzten Fleiß mit Schnelligkeit das Beſte zu erfaſſen
durch ſtete Sparſamkeit und durch ein fortwährendes Vorwärts
ſtreben wobei ſie vermieden auf unnütze Dinge Geld Zeit und
Kräfte zu verſchwenden

Man wird keinen Staat erfinden in welchem alle Menſchen
mit gleicher Luſt gleichem Geſchick und gleicher Ausdauer ihre
Arbeit verrichten und endlich von dem Verdienten und Erwor
benen nur ſo viel als nothwendig iſt ausgeben

Um kurz zu ſein es ſind an den Mängeln unſerer ſocialen
Verhältniſſe weniger die ſtaatlichen Einrichtungen ſchuld als die
falſchen Lehren und Vorſpiegelungen die um ſo leichter Glauben
finden und in den Gemüthern der Arbeiter Wurzel faſſen weil
jeder Menſch gern für ſeine Schwäche und ſeine Fehler ſich ſelbſt
entſchuldigt und von Andern Entſchuldigungsgründe anhört

ommt dem Arbeiter nun die Beſchönigung ſelbſt aus dem
Munde eines Seelſorgers der ſogenannten chriſtlich ſocialen Partei
ſo nimmt der Sinn auch der beſten Arbeiter oft eine verkehrte
Richtung Wird nun vollends von Communiſten ausgeſprochen
und geſchrieben daß Jeder alſo auch der dumme und faule
Arbeiter die gleichen Anſprüche hat und erheben darf dann
müſſen ſolche Zuſtände wie die gegenwärtigen eintreten

Wenn nun in einem Staate Jeder nach ſeiner Facçon ſelig
werden wenn er nach ſeiner Facon durch Dummheit
und Lüderlichkeit verarmen und umgekehrt der fleißige geſchickte
Menſch durch geiſtige Leiſtungen auch ohne hohe Schule ohne
Erbſchaft ohne Börſenſpiel ohne Gründerei alſo nur durch
ſich ſelbſt und ſeinen unausgeſetzten Fleiß zu Beſitz
thum und auch zu großem Beſitzthum ſich empor arbeiten kann
ſo kann man die ſtaatlichen Einrichtungen für die gegenwärtige
Kriſis nicht verantwortlich machen

Und nun noch ein Wort Haben es die Arbeiter jetzt ſchlech
ter als früher vor etwa 20 30 und 40 Jahren Nein und
dreimal nein Die Arbeiter kannten früher das Alles nicht
was jetzt der großen Maſſe der Arbeiter als unbedingt nöthig
erſcheint nämlich Cigarren zwei Frühſchoppen Bairiſch Bier
täglichen Beſuch der Kneipe möglichſt zweimal an den Sonnta
gen Der Arbeiter trank früher gutes Braunbier und die Frau
führte gute Wirthſchaft Er trug dauerhaftes einfaches Tuch
oder ſonſtige ſeſte Stoffe und hatte feſte Fußbekleidung ſie be
ſtand nicht wie heutzutage aus Kalbleder mit hohen Abſätzen
ſondern es waren feſte rindslederne mit Nägeln verſehene Stie
feln oder Schuhe welche Jahr und Tag vorhielten Auch die
Frauen waren ſolid und einfach fanden jhre ganze Beſtimmung
in der Fürſorge für Mann und Kinder trugen keine ſeidenen
Kleider und Chignons Mann und Frau waren zufrieden den
Feierabend im Kreiſe ihrer Familie zuzubringen ihr Gärtchen
und Feld zu beſtellen und Sonntags einen Spaziergang zu
machen auch hin und wieder einem gemüthlichen Tanz und Con
cert beizuwohnen Von Frühſchoppen r e h Kneipen von
11 Uhr an oft die ganze Nacht hindurch war keine Rede Dies
wiſſen ja die alten Arbeiter ſelbſt

Doch nun auch die Frage von der Kehrſeite Früher ſorgten
auch die Arbeitgeber im Allgemeinen beſſer für die Arbeiter
Letztere waren ſtändige bei ihrem Meiſter oder in den Fabriken
deren es damals allerdings weit weniger gab

Es mögen nun hierbei nach mehreren Richtungen hin Verſehen
vorgekommen ſein denn es hätte gewiß des Haftpflichtgeſetzes
nicht beduxft wenn ſich nicht viele Fabrikherren ſo mancher Härte
und Rückſichtsloſigkeit gegen ihre Arbeiter ſchuldig gemacht hät
ten Der Fabrikherr hat die Pflicht für die Arbeiter nd deren

Faulheit d

Familien zu ſorgen wenn Krankheiten oder Unglücksfälle ein
treten ſelbſt dann wenn der Arbeiter durch ſein eige
nes Verſchulden verunglückt Denn die beſten und brav
ſten Arbeiter werden oft zu dreiſt gegen die Gefahr und verun
glücken dann am meiſten

Der Fabrikherr ſoll ferner dem Arbeiter ſtets beiſtehen in
Krankheiten und anderen Nothſtänden er ſo Srarta7 er
richten die ſo weit als möglich von den Arbeitern ſelbſt ver
waltet werden und ſoll dazu den Geſammtbetrag zahlen welcherſich aus der Summe der Beiträge aller Arbeiter ergiebt Er
ſoll ſich nicht zu hoch über ſeine Leute ſtellen ſoll vielmehr der

ſelbſt ſein und in Rothſtänden ſeine Arbeiter nicht

Er ſoll ferner ſtets beſtrebt ſein Verbeſſerungen zu treffen
Erfindungen und zweckmäßige Einrichtungen zu ſchaffen um dasBeſte auf dem billigſten Wege zu erzeugen Löut der Fabrikherr

hierin ſeine Schuldigkeit ganz und voll dann hat er eben ſo viel
ja oft noch mehr Sorge und Mühe als ſeine Arbeiter und iſt in
Wirklichkeit auch der erſte Arbeiter auf ſeinen Werken

Jn der letztern Zeit wo der Dampf ein ſchnelleres bewegteres
Leben ſchuf und die Arbeit aus den häuslichen Werkſtätten in
große Fabrikationsſtätten trug haben ſich durch falſche Vorſtellungen
namentlich nach der Richtung hin daß Jeder für ſich ſelbſt ſorgen
müſſe leider viele Unterlaſſungsſünden gezeigt

Sogenannte National Oeconomen und CathederSocialiſten
und in neuerer Zeit auch die chriſtlichen Socialiſten Männer die
meiſtens nicht die nöthigen praktiſchen Vorkenntniſſe über das
Verhältniß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern beſitzen
fanden ſich berufen die Mittel zu lehren durch welche Allesbeſſer gemacht werden könne und arbeiteten auf dieſe Weiſe den
ſocialen Communiſten in die Hände

Wir leben jetzt in einer Zeit wo ein jeder auf ſeinem Platze
feſt treu und fleißig arbeiten ſoll Er ſoll nicht durch falſche
Vorſpiegelung Andere zur Unzufriedenheit reizen ſoll ſich fern
halten von leerem Tadel und von Verleumdungen gegen ſeine
Mitmenſchen ſoll nichts Beſſeres wiſſen wollen ohne etwas
Beſſeres bieten zu können als die alte bewährte Thatſache
Energie und Sparſamkeit ſchaffen Zufriedenheit mit ſich und mit
dem Vaterlande

Wenn die Herren Socialiſten aller Farben etwas Beſſeres
lehren und erreichen wollen ſo mögen ſie den Anfang damit
machen die Fehler und Schwächen der Menſchheit abzuſchaffen

rn Dünkel Hochmuth und Liebloſigkeit gegen Andere unter
rücken
Wen wollen ſie ſonſt als unſern Schöpfer und allmächtigen

Gott dafür verantwortlich machen daß er nicht alle Menſchen
mit gleichem Geiſte begabt nicht Alle mit gleicher Arbeitsluſt
gleicher Sparſamkeit und gleicher Charakterfeſtigkeit ausgeſtattet
daß er den Menſchen die Freiheit gegeben habe welche ihn unter
Verantwortlichkeit befähigt das Gute und das Böſe zu wollen
Die Lehren der Socialiſten der grünen ſchwarzen und rothen
verſtoßen wider Gottes Ordnung Sie rauben dem Menſchen
das Beſte was er beſitzt ſeine Zufriedenheit mit ſich ſelbſt ſeine
W zum Vaterlande zu ſeinem Könige und zu ſeinen Mit

menſchen
Tief zu beklagen iſt es wenn ſolche Menſchen in ihrer Dumm

heit und ihrem Dünkel wähnen es beſſer machen zu können als
der allgütige Gott ſelbſt Verbrecheriſch aber bleibt es wenn
ſie mit Bewußtſein die Grundlagen eines nach Gottes Ordnung

ten Staatslebens untergraben wenn ſie die Ehe und das
igenthum aufheben und gleichen Genuß der äußeren Lebens

güter für Alle einführen wollen Zu gleichem Genuß möchten
wohl Alle bereit ſein aber wo bleibt die Arbeit die gleiche
Arbeit Ohne den Trieb zur Arbeit den Gottes Weisheit in
den Erwerb der äußern Lebensgüter gelegt hat würde die Quelle
des menſchlichen Beſtehens die Arbeit ſelbſt ſehr bald verſiegen
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Der Congreß
In den letzten Tagen haben ſich die übrigen Congreßbevoll

mächtigten vielfach bemüht ihre türkiſchen Collegen von dem
Widerſtande gegen die Occupation Bosniens durch Oeſterreich
abzubringen Anſcheinend vergeblich So wird nun Oeſterreich
des europäiſchen Mandates zwar augenſcheinlich ent
behren da hierzu die Zuſtimmung aller Congreßmächte nöthig
iſt die Occupation wird aber gleichwohl erfolgen als Conſe
quenz einer Declaration der Mächte betreffend die Nothwendig
keit der Herſtellung der Ordnung in Bosnien durch Oeſterreich

Das Wetter im Sprüchwort
Juli

Das Wetter des Juli ſoll dem des künftigen Januar ganz in
der Weiſe entſprechen wie das des Juni dem des December
in Thüringen heißt es

Wie der Juli war
Wird der Januar

Vom Juli fordert der Landmann vor allem Wärme
Die Juliſonne arbeitet für zwei

Die Sonne im Juli hat noch keinen Bauer aus dem Lande
geſchienen

Speciell von den Hundstagen fordert man
Hundstage hell und klar

Zeigen ein gutes Jahr

Der Juli muß trocken ſein ohne jedoch dürr zu ſein
uli trocken Auguſt haß heißgalt dem Bauer Scheune und Faß,

ſagt man in Baiern
Heißer Juli verheißt guten Wein

Wird der Juli trocken ſeinKannſt Du hoffen auf guten Wein

Ueberhaupt iſt der Juli ein für die Weinleſe entſcheidender
Monat

Was Juli und Auguſt nicht vermochtDas wie auch im September nicht gar gekocht,

oder

Was Juli und Auguſt nicht gekocht
Läßt der September ungebraten

Wenn der Kohl gut geräth es mithin feucht und regnigt iſt
ſo verdirbt das Heu

In Schweden iſt man der Meinung
Wechſelt im Juli ſtets Regen und Sonnenſcheine bie Ernte reichlich ſein

Der Juli beendet die Heuernte und macht mit der Ge
treideernte den Anfang darauf 537 einige in
Deutſchböhmen verbreitete wahrſcheinlich dem Czechiſchen ent
lehnte Sprüchwörter

Nachdruck verboten

Jm Juli die Schnitter auf s Feld die Bienen vom Feld
Jm Juli ruft die Wachtel die Schnitter in das Feld Kommt

ſchneiden kommt ſchneiden ihr bekommt fünf Pfennig fünf
Pfennig

und auch Schwaben hat ein an die Wachtel anknüpfendes
Sprüchwort

a ptel e W v i anägt Se aar Weck ſe aarWeck ſo viel Gulden koſtet der
Scheffel Dinkel, oder ſo viel Kreuzerder Ich Brot

Der zweite Juli Mariä Heimſuchung ſteht dermaßen
im Rufe Regen zu bringen daß derſelbe am Niederrhein nur
Mariä Eintropfentag Marientrief oder in Köln Mariafief ge
nannt wird von ihm heißt es

Regnet s am Maria HeimſuchtageHat man ſechs Wochen Neſentage

Regnet s an unſerer Frauen Tag
So giebt s vierzig Tage Regenplag

oder in der Grafſchaft Mark
Wann t ov Mariendag en Drüöpken riägent
ann riägnet et af und tau vöttich Dage darna

Jn Frankreich fürchtet man gleichfalls den Marienregen
weil man ihm wie bei uns dem Margarethenregen einen ver
derblichen Einfluß auf die Nüſſe S
Etwas Gutes muß übrigens der Margarerhenregen doch

haben denn in Oberöſterreich heißt es
Wenn s zu Maria Heimſuchung regnet ſo regnet es lauter

Flachs und wenn man ihn auf Stein erbauet hätte

4 Juli Ulrich
Wenn s am Ulrichstage donnert ſo fallen

die Nüſſe vom Baume
t man in Solothurn Wir meinen der Donner dürfte die

üſſe nicht incommodiren falls anders der mit dem Gewitter
verbundene Regen ihnen keinen Schaden thut

In Flandern fürchtet man den Regen am 6 Juli dem
Tage der heiligen Godelieve

8 Juli Kilian
Sanct Kilian

Stellt Schnitter an
ſagt man in r damit den Anfang der Roggenernte

bezeichnen in Dänemark legt man dem 10 Juli Knud
dieſel tung bei indem man ſagt

Sanct Knud treibt die Bauern mit Senſen aus
und in Böhmen verlegt man den Anfang der Ernte auf den13 Margaretha in dem es heißt f

rargurethe ſtößt die Sichel in s Korn

10 Juli Sieben Brüder
Dieſem Tage ſchreibt man gleichfalls die Fähigkeiten zu dasWetter auf längere Zeit hinaus zu beſtimmen e

Wie das Wetter am Sieben BrüderTag ſo bleibt es ſieben
Wochen lang

Die ſieben Wochen ſind jedenfalls ein Pendant zu
den fieben Brüdern

Wenn der SiebenBrüdertag das Wetter auf ſo lange hin
aus beftimmt ſo muß man conſequenter Weiſe an ihm den
Regen fürchten

Sieben Brüder RegenBringt weder Nutzen noch Segen

ſagt man am Rhein und
Jſt Siebenbrüder ein Regentag

So regnet s noch ſieben Wochen danach

anderswo ſchrumpfen freilich die ſieben Regenwochen zu ſieben
Regentagen zuſammen

12 bis 20 Juli Margaretha
Die katholiſche Kirche kennt zwei heilige Margarethen

Margaretha von Schottland deren Tag der 10 Juni und
Margaretha von Antiochien deren Feiertag zwiſchen dem
12 und 20 Juli gefeiert wird der Tag der letzteren iſt alſo
ohnedies kein genau erter eitpunkt

Es konnte nicht fehlen daß mancherlei Verwechſelungen zwi
r den beiden Margarethen ſtattgefunden die ſ auch auf
ie auf ihre beiderſeitigen Feſttage er etterregeln

erſtrecken ſo daß jetzt ſchwerlich mehr klar zu ſtellen ſein dürfte
welche der uns überlieferten Wetterregeln auf den Tag der
Schottiſchen Margarethe oder auf die Tage der Margarethavon Antiochien Teſtehen f 8
Einige der auf den M tag bezü Wetterregelhaben Lir et unter de e Jan ehe mögen hier

noch einige andere folgen

MBringt r fekeLeimnen Segen
Reguet s auf Sanct Margareth

r et gll et gericht taaretb

Schluß folgt
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Weiter ſchreibt man der Z
Congreßſitzung abgehaltenen Berathung desiſt d ſarbifche Grenze gegen
theilweiſe feſtgeſetzt und Niſch

In der geſtrigen vor der ſchwindſucht 55 Perſonen an Krankheiten der Athmungs
ilitärausſchuſſes org ane und zwar 2 Perſ an Bräune 1 Perſ an Stimmritzen

ulgarien und Bosnien verſchwellung Glottisödem 1 P an Kehlkopfsverengerung 6 Perſ
ſowie der Paß von Capaonik an Luftröhrenentzündung 1 Perſ an Lungenſchlagfluß 20 Perſ

Serbien zuerkannt dagegen Novibazar ihm verweigert worden an Lungenentzündung 19 Perſ an Lungenſchwindſucht 4 Perſ
Die Angelegenheit Montenegros iſt gleichfalls jedoch an Lungenlähmung 1 Perſ an Verſtopfung einer Lungenſchlag

nicht nach Wunſch Montenegros erledigt ne es keinen ader 5 Perſ an Krankheiten der Circulationsorgane
Küſtenbeſitz erhält Die beſſarabiſche
Wunſch Rußlands
Dobrudſcha und das

Die Neue Pr Ztg ſchreibt So nahet ſich denn das
große Friedenswerk in der That ſeinem Ende entgegen Die
Befürchtungen eines Krieges treten in den Hintergrund die
Hoffnungen auf die Erhaltung des Friedens ſteigen Ein wohl
zufſpiges aber eigenthümliches Zuſammentreffen iſt es daß
auf dem Palais des Reichs nzlers in welchem der Congreß
tagt ſtatt der bisher dort aufgebißten Kriegsflagge des deutſchen
Reichs ſeit heute ein Bild des Friedens die ſchwarzweißrothe
Handelsflagge Deutſchlands weht Dazu ſagt die Nat Ztg
Die N Pr Ztg ſpricht davon daß die Handelsflagge auf

gezogen ſei ſollte dies eine Anſpielung darauf ſein daß der
ehrliche Makler ſeine Schuldigkeit gethan hat und das Ge
ſchäft gemacht iſt

Auf dem zu Ehren der in Berlin während der Dauer des
Congreſſes anweſenden auswärtigen Journaliſten veranſtal
teten Feſtmahl brachte Berthold Auerbach einen ſchönen und
gedankenreichen Toaſt auf den Kaiſer aus Die Redactionen der
e und frei conſervativen berliner Preſſe waren nicht ver

eten

Deutſches Reich
General Grant iſt geſtern Mittag nach ar abgereiſt

verweilt dort zwei Tage reiſt dann nach Kopenhagen und
Norwegen von dort nach Petersburg oskau Warſchau
Wien Vorgeſtern ſpeiſte er mit dem amerikaniſchen Geſandten
bei Bismarck dieſer unterhielt ſich nach Tiſch lange Zeit ſehr
eingehend mit Grant Abends beſuchte Grant den Empfang
bei Lord Odo Ruſſel wo er mit Beaconsfield und Salisbury
zuſammentraf Am Sonnabend hatte er Gortſchakoff beſucht
bei dem er faſt eine Stunde verweilte

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Reviſion des
Weltpoſtvertrages wie derſelbe aus den Beſchlüſſen des
pariſer Congreſſes der zum Weltpoſtverein gehörigen Staaten
hervorgegangen iſt Gleichzeitig iſt dieſer Vertrag dem Bun
desrath vorgelegt worden und außerdem noch das am 1 Juni
1878 zu Paris geſchloſſene Uebereinkommon betreffend den
Austauſch von Briefen mit Werthangabe ſowie das am
4 Juni 1878 zu Paris geſchloſſene Uebereinkommen betreffend
den Austauſch von Poſtanweiſungen nebſt einer erläuternden
Denkſchrift

Am 28 Juni fanden in Bredelar Schießverſuche mit der
Kruppſchen ſtatt Die Verſuche zeigten
daß man bei derſel
von der größten Genauigkeit in den Funktionen ſelbſt im hef
tigſten Schnellfeuer ſprechen kann ſo daß die anweſenden Officiere
ſämmtlich einig in der Anerkennung des hohen Werthes der Er
findung waren die nunmehr ihre Gegner geſchlagen hat Herr
Krupp der ga
auftritt wirtiſche Verwendung der Panzerkanone bei einem nächſten Ver
ſuche außer Zweifel ſtellen Es wohnten den Verſuchen bei Ver
treter von China Deutſchland Dänemark England Griechen
land Holland Jtalien Norwegen Oeſterreich Portugal Ruß
land Schweden und Spanien

Großbritannien
Das Geheimniß der Veröffentlichung des Memorandums

im Globe iſt nun ganz aufgeklärt wenn Temps gut
informirt ift Danach habe Capitän Hamber der Jnhaber
des MorningAdvertiſer der engliſchen Regierung von
einem Vertrauensbruch des im auswärtigen Amte beſchäftigten
Hilfsarbeiters Marvin Mittheilung gemacht

Rußland
Jn der ruſſiſchen Armee auf der Balkanhalbinſel ſcheint die

Disciplin bereits ſtark gelockert zu ſein Ein Beweis dafür
iſt die Aufforderung Totlebens an die Bahnbeamten in San
Stefano ruſſiſchen Officieren und Soldaten keine Eiſenbahn
billets mehr zu verabreichen Es ſcheint alſo ſchwer zu ſein
die Truppen bei ihren Abtheilungen zurückzuhalten

Wie der Poſ Ztg von der ruſſiſch polniſchen Grenze mit
getheilt wird ſind in Marciſzew in dem an Preußen angrenzen
den Kreiſe Bendzin ſowie in Stobiecko Kreiſes Nowo Radomsk
der Typhus und außer in Drzewiea Kreis Opoczno noch in
Warſchau die natürlichen Menſchenpocken es ſind z B in
Warſchau 957 Perſonen daran erkrankt epidemiſch aufgetreten

Türkei
Nach der Times hat der Gouverneur von Bosnien

Waffen und Munition an das Volk ohne Unterſchied des Be
kenntniſſes vertheilen laſſen um dem Einmarſch der Oeſter
reicher bewaffneten Widerſtand entgegen zu ſetzen

Afrika
Der Kaiſer von Marokko iſt nach einem von der

Patria veröffentlichten Schreiben geſtorben

Halle den 3 Juli
Jm Monat Juni d J ſtarben in der Stadt Halle 138

Perſonen Hierzu kommen 6 Todtgeburten 144 Todesfälle
gegen 126 im Mai Von den Geſtorbenen wurden geboren

1878 15 männl 11 weibl
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66 weibl
Geboren wurden 197 Perſonen mithin 53 mehr wie ſtarben dem der
Den Todesurſachen nach ſtarben 5 Perſonen an Jnfee

tionskrankheiten und zwar 3 Perſonen an Keuchhuſten 1 an
Typhus 1 an Rachenbräune 26 Perſonen an Krankheiten S
des Nervenſyſtems und zwar 7 Perſonen an Gehirn oder per
Gehirnhäuteentziündung 6 Perſ an Schlagfluß 1 Verſ an Ge für
hirnlähmung 11 Perſ an Krämpfen 1 Perſ an Rückenmark

en von einer abſoluten Treffſicherheit und

nz perſönlich als Erfinder der Panzerkanone
durch einige weitere Verbeſſerungen die prak

age iſt nach und zwar 2 Perſ an organ Herzfehlern 1 Perſ an Herz
erledigt Rumänien erhält die leiden er r 28 Der P ch

ördlich von Siliſtrig bis Mangalia der Verdauungsorgane und zwar erſ an DurchfaLietv f 8 reſp Brechdurchfall 1 Perſ an Magengeſchwür 6 Perſ an
Magenkrebs 2 Perſ an Unterleibsentzündung 1 Perſ an Bauch
fellkrebs 1 Perſ an Geſchwulſt im Unterleibe 2 Perſ an Leber
ſchrumpfung 1 Perſ an Darmtuberculoſe 1 Perſ an Darmbver
ſchließung 4 Perſ an Krankheiten der Harn und Ge G
ſchlechtsorgane und zwar an 1 Perſ an Gebärmutterkrebs
1 Perſ an Gebärmutterleiden 2 Perſ an Nierenerkrankung
5 Perſ an Krankheiten der Haut und der Bewegungs
organe und zwar 2 Perſ an Knochenmarkentzündung 1 Perſ
an engliſcher Krankheit 1 Perſ an Blaſenausſchlag 1 Perſ an
Bruſtkrebs 9 Perſ an allgemeinen Ernährungs
ſtörungen und zwar 1 Perſ an Waſſerſucht 4 Perſ an Alters
ſchwäche 4 Perſ an Abzehrung

Die vorſtehende Zuſammenſtellung ergiebt zunächſt das höchſt
Auffallende daß im Juni 20 Perſonen an Lungenentzündung
geſtorben ſein ſollen eine Ziffer die ſoweit ſich Verfaſſer dieſer
Zuſammenſtellungen erinnert noch niemals in Halle vorgekom
men iſt und auch mit den allgemeinen ſtatiſtiſchen Zahlen über
Sterblichkeit bei Lungenentzündung durchaus nicht übereinſtimmt
Es gilt als feſtſtehend daß auf die Winter und Frühlings
monate etwa 23 auf die Sommer und Herbſtmonate z der
jährlichen Todesfälle an Lungenentzündungen fallen Seit
2 Jahren haben wir in Halle durchſchnittlich in jedem der
Winter und Frühlingsmonate ca 8 Todesfälle an Lungen
entzündung gehabt wir müßten alſo im Juni deren ca 45
haben Wie iſt dieſe Differenz mit der Ziffer im diesjährigen
Juni zu erklären Es iſt ganz unmöglich daß die diesjährigen
atmosphäriſchen Einflüſſe dieſes Reſultat haben herbeiführen
können da dieſelben durchaus nicht ſo coloſſal verſchieden gegen
frühere Jahre geweſen ſind Wir muthmaßen daß man nicht
ſorgfältig genug geweſen iſt bei Angabe der Todes
art auf dem Standesamte und ſprechen den Wunſch hier
mit aus durch genaue Angaben unſere Statiſtik zu ermöglichen

Die zweite auffallende Thatſache an deren Richtigkeit wir je
doch keinen Grund haben zu zweifeln iſt die daß faſt die Hälfte
der an Unterleibskrankheiten Geſtorbenen am Magenkrebs 6
zu Grunde gegangen iſt Dieſe ſchlimme mit unſäglichen
Leiden verbundene Krankheit gehört leider zu denen über deren
Urſachen wir ſoviel wie gar nichts wiſſen und deren Ver
hinderung gänzlich außer unſerer Macht liegt Nach 1
Jahren gehen dieſe unglücklichen Patienten ſämmtlich ins Grab

Bei den Jnfectionskrankheiten iſt es bemerkenswerth daß 3
Perſonen am Keuchhuſten geſtorben ſind Der Keuchhuſten
iſt bekanntlich ein ſpecifiſcher Katarrh der Luftwege deſſen we
ſentlichſter Zug in überaus krampfhaften Huſtenanfällen beſteht
Durch die Huſtenanfälle werden gewöhnlich die in dem Magen
enthaltenen Speiſen durch den Druck der Ausathmungsmuskeln
auf den Magen unter Erbrechen entleert und kommen die Kran

ken meiſtens Kinder dadurch in ihrem Ernährungszuſtande
zurück Wir beſitzen zwar im Bromkalium warmen Bädern u
ſ w Mittel die nicht ohne günſtigen Einfluß auf das Krampf

hafte der Huſtenanfälle ſind und hat namentlich das erſtere
Mittel längere Zeit gebraucht eine recht gute Wirkung in die
ſer Hinſicht allein es vergehen Wochen und ſelbſt Monate ehe
auch dieſe Wirkung erſichtlich iſt Bei dieſer Sachlage lege man
beſonderes Gewicht auf eine nahrhafte und paſſende Koſt
damit der Kranke die nöthige Kraft zum Aushuſten behält Da
flüſſige Sachen durch den Druck der Ausathmungsmuskeln auf den
Magen des keuchhuſtenkranken Kindes leichter wie feſte entleert

werden ſo ernähre man ſolche Patienten mit feſten Subſtanzen
mit geſchabtem rohen Schinken Braten Fleiſch Eiern u ſ w
und beſchränke den Genuß der Milch und Suppen Bei ſolcher
Ernährungsweiſe wird namentlich wenn zugleich dafür geſorgt
iſt daß ſolche kranke Kinder durch das Tragen eines wollenen
Jäckchens auf bloßem Leibe durch Vermeidung von kalten Ge
tränken u ſ w vor alle dem bewahrt werden was einen Bruſt
catarrh verſchlimmert der Keuchhuſten meiſt ohne allen Nachtheil
ſelbſt Monate lang ertragen während derſelbe bei Schwächung
des Körpers durch unzweckmäßige Ernährung nicht ſelten Lungen
ſchwindſucht oder wenigſtens geſchwächte Lungen zurückläßt
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Stadtverordneten Sitzung am 1 Juli
Den Vorſitz führte Herr Dr Schrader in Abweſenheit des

1 Vorſitzenden

1 Herr Demuth referirte über Etatüberſchreitungen
bei der Armenkaſſe in Höhe von 6909 die durch weſent
liche höhere Anforderungen an die Armenverwaltung der Stadt
infolge der ungünſtigen Zeitverhältniſſe bedingt war die Zahl
der Almoſenempfänger hatte ſich z B um 90 Perſonen vermehrt
Genehmigung wird ausgeſprochen

2 Derſelbe Referent bringt dann ein von ihm gezogenes
Monitum bei der Schulkaſſenrechnung von 1876 betr
die Glaſer und Schloſſerrechnung der Volksſchule nochmals zur
Sprache indem der Magiſtrat die von Herrn Rector Marſchner

egebene Rechtfertigung der hohen Ausgaben die darauf ſich
tützt daß die Verhältniſſe der Volksſchule ganz andere ſeien

wie die anderer Schulen zur Kenntniß der Verſammlung bringt
und auch von dem Referenten als begründet erachtet wird Herr
Reg Rath Gneiſt wollte den Hausmann der Volksſchule durch
aus verantwortlich gemacht wiſſen für künftige außerordentlich
hohe Schäden Herr Dr Richter glaubte aus eigner Erfahrung
in Schulverhältniſſen dem Urtheile des Referenten zuſtimmen
und die gegebene iethgrigaa als eine wohlbegründete aner
kennen zu müſſen Die Verſammlung nahm Kenntniß von der
Mittheilung des Magiſtrates

3 Hierauf brachte Herr Görlitz die Angelegenheit der Fluchtlin ienregulirung des Kreye ſchen Crundſture
Kirchthore zum Vortrag Jnfolge eines Geſuches um Conſens
ertheilung zum Bau eines Hauſes neben der Strafanſtalt hat die
Baucommiſſion beſtimmt daß die Straße dort 182 Meter breit
und die zu erbauenden Häuſer mit 52 Meter breiten Vorgärten
verſehen werden was die Abtretung von 272 Quad Meter zur
Straße bedingt Referent glaubt daß die Entſchädigung da es
ſich nur um Gartenland handle mit 10 Mark pro Quad Meter
bezahlt werden könne was bei dieſer frequenten
Straße kein zu großes Opfer für die Stadt ſein werde
Herr Dr Richter und Herr Dr Müllex wollen bei
dieſer zig eine Regulirung der Verhältniſſe mit

tadt gehörigen Teiche herbeiführen laſſen ſo daß
durch Verbreiterung der Straße das Teichterrain vielleicht an
die Straße zu liegen kommt oder daß für die Stadt wenigſtens

ein gut Zugang zu demſelben vorbehalten wird Die Herren
R Hüllmann und Dr Beeck beantragen eine Regnulixung

n htlinie nicht vornehmen zu wollen ehe nicht der Preis
as abzutretende Terrain feſtgeſtellt iſt Für dieſen An

trag ſprechen ſich auch die Herren Dr Müller und Gneiſt

e hk t r

aus Endlich wird der motivirte Vertagungsantrag in folgender
er angenommen Die Verſammlung erklärt daß ſie geneigt
iſt die vorgeſchlagene Fluchtlinie anzunehmen giebt aber zunä
dem Magiſtrat die Angelegenheit zurück mit dem Erſuchen
die Modalitäten der Ausführung erſt mit Kreye in nähere Ver
handlungen einzutreten

4 Hin dritten Male gelangt der Antrag des Magiſtrats die
Beſchaffung von Arbeitsgeräthſchaften und Auf
ſtellung einer Bude auf dem Steinlagerplatze zur Verhand
lung welche früher abgelehnt war weil man für die zu be
ſchaffenden Dinge einen beſondern Auſſeher nothwendig hielt
und einen ſolchen nicht anſtellen wollte Ref Herr Steinhau
empfahl die Vorlage da man die Geräthſchaften Karren Hacken
u dgl für kleinere ſtädtiſche Arbeiten nicht entbehren könne und
weil dieſe bereits beſchafft und die Bude da 100 Mark an der
ſelben erſpart würden ſchon aufgeſtellt ſei Herr Reg Rath
neiſt hielt die Anſchaffungen nicht für nothwendig da

die ſtädtiſchen Arbeiten möglichſt in Entrepriſe gegeben werden
ſollten Herr R Schultz hob zur Rechtfertigung des An
trages hervor daß dieſelben Ausgaben früher auch gemacht aber
bei anderen Arbeiten mit verrechnet worden ſeien Schließlich
wurden dem Antrage gemäß 550 M für Geräthſchaften und
150 M für Aufſtellung der Bude bewilligt nachdem die Herren
Prof Freitag Dr Müller Gräb Lwowsky für den An
trag geſprochen hatten

5 Die bei dem Canalbau in der Harzgaſſe und auf dem
Harze von dem Strömerſchen Hauſe bis zur Wilhelmsſtraße ent
ſtandenen Mehrkoſten von 956,81 M wurden nachbewilligt Die
betreffenden Arbeiten ſind weil wegen der dabei erforderlichen
Sprengarbeiten ein Entrepreneur ſich nicht gefunden hat meiſtens
im Tagelohn ausgeführt Ref Herr Steinhauf

6 Das Glaucha ſche Schulgebäude ſoll nachdem es für
Schulzwecke entbehrlich geworden iſt zum PolizeiRevierbureau
verwendet werden und der Bezirkscommiſſar in demſelben Woh
nung erhalten Die Koſten dieſer Umänderung ſind auf 2500 M
veranſchlagt die der Ref Herr Maurermſtr Hildebrandt zu
bewilligen empfiehlt Auf eine Anfrage des Herrn Wolff wegen
des bisherigen vor kurzer Zeit erſt eingerichteten Revierbureau
lokales am Hospitale antwortet Herr St R Jordan daß dieſe
Baulichkeiten für Hospitalzwecke Verwendung finden werden die
Stadt habe bisher für die Benutzung deſſelben Miethe gezahlt

Herr Pol R v Holly motivirt hierauf die Vorlage aus
führlich indem er die Nothwendigkeit hervorhebt größere und
bequemere Räume zum Revierbureau zu haben und daß vor
allem der Commiſſar mit im Hauſe wohne um jederzeit n
Hand zu ſein Das Haus würde wenn es überhaupt verwerthet
werden ſolle ohnedies ſehr eingehender Reparaturen bedürfen
Der Commiſſar werde 10 Procent ſeines Gehaltes als Miethe
bezahlen und außerdem könne man vielleicht einem PolizeiSer
geanten noch Wohnung unter derſelben Bedingung gewähren ſo
daß immerhin ſich eine Nutzung von 650 M ergeben werde
Für die Vorlage ſprechen noch die Herren Lutze und Gräb
und dieſelbe wird dann genehmigt

7 Zur Trottoiriſirung vor dem ſtädtiſchen Hauſe Schimmel
gaſſe 4 werden die Koſten mit 113,94 M bewilligt

Schluß der öffentlichen Sitzung 62 Uhr

S e e meeVermiſchtes
Elend auf See Die engliſche Bark Athelſtone traf am

29 Mai auf der Reiſe von Newcaſtle NSW nach San Fran
cisco auf 399 49 N und 1440 2 W eine japaneſiſche Dſchunke
welche dem Anſcheine nach verlaſſen war Da ein faſt unerträg
licher Geruch aus dem Fahrzeuge hervordrang wurde ein Boot
abgeſchickt um die Urſache zu erforſchen und nun fand man
5 Leichen und vier faſt verhungerte Japaneſen an Bord vorachdem letztere auf das engliſche Schiff gebracht waren
erzählten ſie die Dſchunke ſei in der Küſtenfahrt an der Jnſel
Yeſſo beſchäftigt geweſen und habe in anhaltenden Stürmen die
Maſten und das obere Deck verloren Die Beſatzung habe aus
23 Perſonen beſtanden die aber in Folge der ausgeſtandenen
Entbehrungen das Fahrzeug war vom 17 November bis
29 Mai auf dem Ocean umhergetrieben mit Ausnahme der
genannten 4 Perſonen ſämmtlich ger waren Das letzte
der Opfer war der Kapitän ſelbſt der 10 Tage vor Ankunft der
Athelſtone geſtorben war

Nach 39 Jahren aus dem Zuchthauſe Die Würzb Pr
erzählt Dieſer Tage wurde durch die Gnade des Königs ein
Zuchthausſträfling aus Halsheim entlaſſen welcher 39 volle Jahre
wegen Mords ſeiner Ehefrau in dem Straforte zugebracht hatte
Ungeſtüm trat der Wunſch in ihm auf wenn er nur noch ein
einziges Mal auf eine Stunde die Freiheit genießen dürfte Ein
für ihn eingereichtes Gnadengeſuch erwirkte ihm die Freiheit
Wie ſtaunte er beim Anblick der gegenwärtigen Zeitverhältniſſe
Eiſenbahnen Telegraphen c hatte er noch nie geſehen nicht
geahnt Jm Zuchthaus hatte er ſich 112 Mark erſpart zur
beſonderen Freude fuhr er zweiter Klaſſe und bereitet gegen
wärtig im Alter von 69 Jahren ſeine Reiſe nach Amerika vor
wo er reiche Verwandte beſitzt

Folgen eines unbedachten Scherzes haben eine berliner
Familie in große Betrübniß verſetzt Am Sonntag machte die
ſelbe eine Landpartie mit einer größeren Geſellſchaft Ein junger
Mann fing auf der Wieſe einen Froſch und prakticirte denſelben
unbemerkt einer jungen Dame in die Taſche Als dieſe ihr
Taſchentuch herausziehen wollte und das kalte Thier faßte ſtürzte
ſie mit einem gellenden Aufſchrei zu Boden Sie wurde in
einem höchſt bedenklichen ſintange nach der Stadt transportirt
und liegt jetzt an einem he e Nervenfieber darnieder

Ein hiſtoriſcher Gänſe el Bei der kürzlich in London
vollzogenen Verehelichung des Lord Clanmorris mit Fräulein
Ward wurde die Fedon zum Unterzeichnen des Ehecontractes
benutzt mit welcher vor 63 Jahren der wiener Vertrag von den
Bevollmächtigten der verſchiedenen Staaten unterzeichnet wurde
Der Großvater der Braut Edward Michael Ward war damals
Seht des Lord Caſtlereagh und er hat den hiſtoriſchen

änſekiel als Merkwürdigkeit aufbewahrt
Tod der Schleppe Jn der Stadtverordnetenverſammlung

in Prag ſtellte der als AmerikaReiſender bekannte prager Bür
ger Adalbert Fingerhut einen Antrag zur Unterdrückung des
Schleppen,Unweſens In einer ſchwungvollen mitunter etwas
malitiöſen Rede führte Fingerhut die ſanitären Nachtheile welche
das Tragen der Schleppe im Gefolge hat aus und plaidirte
für einen Machtſpruch der Stadtverordneten gegen den ſtark ein
geriſſenen Unfug Jm prager Stadtpark werde die Luft vom
Rauche der Locomotive und dem aufwirbelnden Staube mit einem
ſörmlichen Nebel verkleidet und der Beſuch Jedermann vergällt
In England ſei die Journaliſtik ſcharf ins Heu gegangen ſo daß
die Schleppe blos noch von der Demimonde getragen wird
Trieſt habe die Unmode einen Aufſtand provocirt ſo daß
Militär ausrücken mußte das Municipium wählte den rechten
Weg und belegte die Schleppe mit einer Steuer Jn Tabor
habe ſich ein AntiSchleppenverein gebildet und die Folge ſei
daß dort Niemand in der unkleidſamen Tracht weiter erſcheine
Jn Piſek verbiete die S das Betreten des Parkes mit
der Schleppe Er beantragt Namens aller Dulder den Ge
genſtand der SanitätsSection zuzuweiſen damit dieſe an das
Humanitätsgefühl der e Damenwelt appellireund falls dies nichts fruchtet jede Schleppe mit einer Steuer

von 20 Fl zu belegen Das Collegium trat dem Antrage unter
eiterkeit einſtimmig beigroßer

Handels Verkehrs und Borſen Nachrichten

nened t e M die Vertheilung einer Dividende von
Das Abvppellationsgericht in Frankfurt a M hat in einer

am 27 d ſtattgehabten Sitzung ne abermalige Klageſache des
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dortigen Anwalts Dr Schottländer gegen die Kaiſerin Eliſa
bethbahn auf Einlöſung ihrer Prioritäten Cou
pons mit je 2 Reichsmark für den öſterreichiſchen Silbergulden
verhandelt und zwar wurde unter ausdrücklicher Beſtätigung der
von demſelben Gerichtshofe in einer früheren a ent
wickelten Rechtsgründe wiederum zu Gunſten des Klägers ent
ſchieden

Bei der am 1 Juli ſtattgehabten Serienziehung der Mei
ninger Gulden Looſe wurden folgende Serien gezogen
687 712 1560 1598 2360 2811 2828 3438 3637 4186 4484 4580
4755 5146 5267 6086 6141 6507 6531 6583 7383 7418 7506 8149
8317 9219 9473 9847 9911 9983

Berlin 1 Juli Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler Ueber die Lage des Butterge
chäfts in vergangener Woche iſt abſolut Nichts Neues zu melden

ür feinſte Holſteiner und Mecklenburger deren Verſandt bei der
anhaltend heißen Temperatur ſehr erſchwert wird hat demzu
folge auch die Exportfrage nachgelaſſen Doch iſt eine feſtere
Tendenz nicht zu verkennen und auserleſene Holſteiner
wurden ſtellenweiſe mit 110 M per 50 Kilo bezahlt
Jn Mittel und geringeren Sorten ſind die Zufuhren noch immer
ſehr belangreich doch haben Preiſe die bereits das tiefſte Niveau
erreicht weitere Rückgänge nicht erfahren Aus Schleſien wird
feſtere Stimmung gemeldet Es notiren ab Verſandorte feinſte
Laſten und Mecklenburger 100 105 M Mittel 90 95
einſte Guts und Pächterbutter 95 Elbinger 77 Pom

merſche 65 80 Oſtfrieſiſche 85 88 Schleſiſche 78

65 68 M per 50 Kilo franco hier
über ein mäßiges Geſchäft bei gynkgengen ufuhren zu melden

Von letzter Eierbörſe iſt

Preis blieb unverändert 2,40 per Schock Heute war Preis
bei feſter Stimmung und beſſeren Umſätzen ſteigend und ſchloß
mit 2,50 M per Schock Detailpreis 2,60 M per SchockDurchgang nach hier 916 Kiſten 511 Fäſſer nach Hamburg
4555 Kiſten 5 Fäſſer

Berlin 2 Juli Rübsl loco m Faß 65,8 Br ohne
64,5 p 100 Kilogr p dieſen Monat 64,4 bez Juni Juli
64 Juli Auguſt bez Septbr Octbr 63,5 63,2 bez
Octbr Novbr 63,2 63 bez Nov Decbr 62,8 62,6 62,7 bez
Spiritus loco m Faß p dieſen Monat u Juni Juli 52
bis 51,8 bez Juli Aug 52,2 51 8 bez Aug Sept 53 52,6 bez
Sept Oct 52 651,7 bez Oct Nov 50,3 50,1 bez April Mai
1879 52 51,8 bez

Stettin 2 Juli Weizen Juli Auguſt 192,00 Sept Oct
193,50 JuliAug 125,50 Sept Oct 128,50 RübſenHerbſt 298,00 Rüböl 100 Klgr Jult 63,50 Septbr Octbr
63,00 Spiritus loco 50,89 Juli Aug 50,40 Auguſt Septbr
51,00 Sept Octbr 50,00 Petroleum Herbſt 11,50

Cöln 2 Juli Weizen hieſiger loco 23,00 fremder loco
22,00 Juli 18,70 Nov 19,30 Roggen loco 15,00 Juli 12,80

So Hafer loco 15,00 Juli 13,85 Rüböl loco 36,00
ct 32,90

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag 5 Juli Vorm 10 Uhr allgemeine

Nachrichten des Standesamts Halle vom 2 Juli
Eheſchließungen Der Kaufmann J Frank und A Meyer

St Petersburg und Magdeburgerſtr
Geboren Dem Zimmermann H Wendt eine T alter Marft 33

Dem Kaufmann L Cerf ein S gr Steinſtr 26 Dem Ober
wagenſchieber G Knoche ein S hinterm Harz Dem Bahn
arbeiter W Jänicke ein S Wuchererſtr 22 Dem Goldarb
C Bögershauſen eine T gr Ulrichsſtr 56 Dem Magiſtrats
boten O Rath ein S kl Schlamm Dem Bremſer Ch
Meſſerſchmidt ein S Auguſtaſtraße Dem Kupfer und
Meſſingwaarenfabrikant Th Keil ein S alter Markt Dem
Handarb W Hoffmann ein S Klausthorvorſtadt 13 8

Geſtorben Ein unehel 5 M 15 Brechdurchfall Mühl
weg 29 Eine unehel 1 M 21 Atropſie Saalberg 4
Des Zimmermann C Weiland S Hermann 8 M 24
Magen und Darmkatarrh Ludwigsſtr Des Oeconom F
Schötler Ehefrau Roſine Johanne geb Herrmann 62 J 2 M
19 Lebercarcinom Diaconiſſenhaus

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
29 Juni Geboren Dem Fabrikarb F C E Schmidt ein

S Advocatenſtr 18
Geſtorben Des Droſchkenkutſcher W O Schulze 5 M

7 T Brechdurchfall Burgſtr 20 Des Fabrikarb F C E
Schmidt Stunde Entkräftung Advocatenſtr 18

1 Juli Geboren Dem Bahnarb J F A Hoffmann ein
S kl Brunnenſtr

2 mit 2 gr Stuben 2 Kammern einer gebautes Haus zur 1 Jpothe zu

Schleſiſche feine und feinſte 80 Mähriſche 65 Galiziſche Beichte und Communton Oberpred Weicke

e p 66 I n meinem neuerb Grundſtückeipzigerſt 66 I Augnſtaſtraße 5
Ein ſchön einger Laden mit Ladenſt ſind 3 Wohnungen II u III

auch paſſend als Werkſtatt iſt verände Etage beſtehend aus je 5 Zimm
rungshalber zum 1 Oetober zu verm e und ſchöner

Fin Laden worin ſeit vielen Jahren KFellerraum per 1 October er zuMaterialgeſchäft ſchwunghaft betrieben vermiethen Näheres daſelbſt

worden iſt anderweit zu verpachten Ein freundl Logis 1 St 2 K und
Auch kann a n gget r K 1 Oct zu bez Liebenauerſtr Se II

e e e e en geeeezu vermiethen Preis 75G Martinius alter Markt 34 Leipzigerſtraße 89
Ein Keller zu vermiethen Zu vermiethen Wohn rBrüderſtraße 12

r

Vorzüglicher Lagerkeller mit Com St gr verſchl Entree u u
toir zu vermiethen behör ſofort oder 1 October d JNäheres Mühlgraben 1 W ne re aux ert

ſtatt für Holzarbeiter paſſend zum 1van Scheune iſt zu ver October Landwehrſtraße 11Ia
Hrahtſtift Fabrik in Freiimfelde and r üumige d n v 4

v t Stuben ammern und alles Zubeden e e S hör für 150 am 1 October zu ver
Steinweg 42 miethen gr Brauhausgaſſe 9 und

Neue Promenade 10 II Etage
Stube u Kammer ſofort zu beziehen Großen Saal mit Nebenzimmern c

Steinweg 42 vermiethe zu ruhigen Zwecken
Leipzigerſtraße Ecke des Leipziger Eine freundl Wohnung von St 2Platzes t die BelEtage für ſofort K K c an ruhige Miether per 1

oder ſpäter zu vermiethen October zu verm Saalberg 2
Näheres daſelbſt 2 Etage Stube Kammer und Küche hinten
Wohnungen à 180 per 1 October heraus ſofort oder 1 October an

zu vermiethen Mühlgraben 1 ruhige Leute zu vermiethen und zu be
ziehen Brunnenplatz 6Ein Parterrelogis Kontgeſtrofe a

von 3 Stuben Kammer Küche u Zu di g
behör innerhalb der Stadt wird pr freundliche Hofwohnung per 1 Oct
1 October geſ Offerten m Preis in zu vermiethen
der Expedition des Deutſchen Herold 2 Stuben 2 Kammern Küche c ſo
Jägergaſſe 1 abzugeben gleich oder 1 October zu vermiethen

Langegaſſe 5b

Leipzigerſtr 102 Möbl Sommerwohnungen mit Pen
ſion ſind zu vermiethen im

ſofort oder ſpäter eine Wo Haideſchlößchen bei Dölau
nung zu 500 zu vermieth Fein möbl Zimmer nebſt K f

Auguſtaſtr 69 iſt die Beletage einen Herrn ſof zu
beſt aus 4St 2 Küche Mädchen Berggaſſe 2 II
u Speiſek p p zu verm und 1 Oct Möbl Stube Mauergaſſe 10 X

h in San an Anſt Schlafſtelle Breiteſtr J II
3 Logis 3500 Thlr werden auf ein neu

Küche nebſt Kellergelaß zu à 75 o Zinſen zu leihen geſucht Feuer
jährlich ein mit 2 gr Stuben einer Verſ 5500 Adreſſen 91 bittet
Kammer einer Küche nebſt Kellergelaß man in der Exp d Ztg niederzulegen

Ein verheiratheter eautionsfähiger

e October 1878 1500 bis 2000 Thlr
gr Steinſtraße 31 im Comtovoir

1 Stube und 2 Kammern und 2
Stuben Kammer Küche Stall
Keller ſind ſofort zu vermiethen

Geiſtſtraße 10

ſind am 1 Oct auszul Das Nähere
in Oberröblinugen a/S L Linde
600 700 und 800 A auszuleihen und

ein Cigarrengeſchäft für 500 e abzu
laſſen A Kuckenburg Franckenspl 7

Steinthor 1 iſt ein Familienlogis 9000 7500 6000 4500 3600 3000
zum 1 October zu vermiethen und 2000 auf gite Hypotheken aus

Gr Berlin 15 iſt eine Wohnung suleihen durch Martinius
z Stuben 3 r r S uns alter Markt 34

ubehör zu vermiethen und 1 Octoberzu beziehen Näheres Pensionoritzzwinger 12 O r zwei Schüler welche zu
Eine freundliche Wohnung vermiethet wollen de en ihre ſehen

an ruhige Leute ſindt r e tein Rainſtraße 1 Näh bei Wittwe A HRornemann
Landwehrſtraße 16 I

Erſte Etage von 3 Stuben 2 Kam wer 5 Schüler finden gute Pen
mern Küche und Zubehör 1 Octoberzu bez Bernburgerſt 9 Mühlwegecke en und Nachhilfe Ranniſcheſtr 23

Mühlweg 29 ſt wegen plößſichemſ Für eine chemiſche DüngeMittelVer be di vlleheke eine an Fabrik wird ein junger Mann für
Comptoir und kleine Reiſen ſofort ge1 St 1 1 ſofort zu beziehen ſucht Alles Nähere durch

Marienſtraße 1 i 1 Etage Auguſt Fiedler gr Klausſtraße 10
7 Stuben Kammern e Zubehör SEin leiſtungsfähiges Kalkwerk inGartenbenutzung auf Verlangen Pfer e S ſucht fürdeſtall und Wagenremiſe zum 1 Vetbr der Nähe von Hal
zu vermiethen F Erlecke Maler Finen Weißkalk ſehr ſchöne W

Abnehmer ſichere HändlLindenſtraße 13 iſt die Hälfte der Aen ere Jandrer oder
BelEtage und eine Hofwohnung zu Ploviſion Billige Preiſe reſp hohe
vermiethen und ſofort oder 1 Octber Adreſſen unter A R z 78 durch

h Haupt Herrn Rudolf Moſſe in Halle aféPart Wohn I Het zu bez Preis beten
180 W Danneberg Raffinerie 10 Einige tüchtige Mechamker ſowie
Ein Vogis ſof zu bez Unterberg 5 Vunſt Schloſſer werden von einer

auswärtigen ArmaturenfabrikEine Werkſtelle mit Wohnung für O geh tWrdert die tn
Feuerarbeiter iſt zu vermiethen sub Nr O 89

Maler Geſuch
Kellnergaſſe 3

Auguſtaſtr 6b iſt die Parterre
Zwei Malergehilfen finden ſofort

dauernde Arbeit bei
Etage zu vermiethen u 1 Oct zu bez

A Romstädt Maler

aare

miethen zum 1 October zu beziehen

2

Mann mit guten Zeugniſſen ſucht per
ſof oder ſpäter Stellung als Portier
Comptoirbote od Hausdiener Gef
Off bittet man unter B 11I1 in der
Annoncen Expedition von J Barck

Comp niederzulegen
Einen Malergehilfen ſucht Stitz

Ein ordentlicher tüchtiger Schuh
macher wird verlangt bei
T Rosenthal poſtſtraße 10

Für kürzere Zeit wird ein Schreiber
geſucht Antritt ſofort

Charlottenſtraße 1 1 Tr
Für unſer Landes ProductenGe

ſchäft en gros ſuchen wir zum 1
October cr oder früher einen Lehrling

Gebrüder Martini
Halle a/S

gar mein Aſſekuranz Geſchäft
ſuche ich ſofort einen Lehrling bei
ſchöner Handſchrift gleich entſpre
chenden Gehalt

F Cordes General Agent
Brüderſtraße 16

Einen Lehrling ſucht unter günſtigen
Bedingungen J E Krauſe Buch
binder Gottesackergaſſe 16

Ein anſtändiger Kellnerburſche ſo
fort geſucht Leipzigerſtr 81

Ein ingewer Herr ſucht eine
gebildete Dame in reiferen Jahren
ur Führung der Wirthſchaft Briefefrareo zu adreſſiren An Herrn

N N 150 poſtlagernd Teuchern

Für Weißnäherinnen
Auf Oberhemden geübte Zuarbeite

rinnen finden lohnende und dauernde
Beſchäftigung Leipzigerſtr 7
Unentgeldli wird ein kräftLand mädchen
ur Erlernung der Landwirthſchaft beifremde Familienaufnahme geſ durch

Emma Lerche
Halle a/S Rathhausgaſſe 14 z Glocke

Eine Kochmamſell erh ſof Stell d
Frau Rötzſcher Kuttelpforte 5

Ein junges anſtändiges Mädchen
wird im Schuhgeſchäft bei T Ro
senthal Poſtſtr 10 verlangt

Ein Mädchen für Küche und Haus
arbeit mit guten Zeugniſſen verſeyen
am liebſten von außerhalb wird zum
1 October bei gutem Lohn geit

Magdeburgerſtraße 49
Arbeitſ Landmädch m g Att ſuchen

St d Fr Herrmann gr Klausſt 25

e e JgJ m

2 Juli Geboren Ein

ma muer s
Kräuter Maugenbitter
bewährt sich bei Schwächezustän
den des Magens Magendrücken
Aufstossen Blähungen PDiarrhöe
Gedärmeverschleimung Blutanhäu
fungen Appetitlosigkeit Hämor
rhoiden Magenkrampf Uebelkeit
und Erbrechen Die Flasche kostet
80 bei Albin Hentze in
Halle Carl Liebig in Laucha
Oscar Schröter in Roitzsch
Rudolf Angermanu in
Hohenmölsen A Brauer in
Wettin B Nicolai in Alsleben
O Stuhlträger in Gerbstädt
F Schröder in PFriedeburg

Prof Dr Boettger s
DEPILATORIDI

Enthaarungsmittel
zur sofortigen spurlosen Entfernung
von Haaren Aerztlich empfohlen u
durchaus unschädlich für alle Körper
stellen Preis 5 Mk nebst Gehrauchs
an weisung Zu bez d J H Roth
Bergweg 11 Frankfurt a I
Wiederverkäufern entsprech Rabatt

Sichere Heilung Mehr alsI 1000 Zeugniſſe von Perſonen
welche durch die Methode des

Hrn Dr Aubrée in Perté
Vidame Eure et Loire geheilt wurden Zur
Unterrichtung hiervon beziehe man die bezügliche
Brochüre Dieſelbe wird gratis verſandt vom
einzigen Depoſitär für Deutſchland und die
Schweiz A Thomass Apoth in Bern Schweiz

Apoth Benemanns
Regtitutions Pluid

iſt thierärztlich empfohlen gegen Ver
ſchlagung Verrenkung Sehnenlahmheitbei Pferden Rindvieh 2c à Fl 1 50
im HauptDepöt von Albin Hentze
in Halle a/S Schmeerſtraße 39 in
Löbejün bei Fr Rudlott in Als
leben a/S bei H Schreiber

Dieſes Reſt Fluid hat Anerkennung
und Nachbeſtellung von Sr Kgl Hoheit
Prinz Carl von Preußen und vom

empfe

unehel S Goſenſtr

pVPrwonter Plerde ehe Lotterie

Ziehung 27 Juli a c
Haupt Gewinn i W v 10000

20 edle Pferde und 1800 kleinere
Gewinne
Gothaer Pferde 2c Totterie

Ziehung 24 September a e
6 Hauptgewinne i W von 10000

5000 3000 2000 A 54 edle
Pferde und 1000 kleinere Gewinne

h zu dieſen Lotterien à 3
len und geben Wiederverkäufern

den üblichen Rabatt
J Barck Co Annoncen Exped

große Ulrichsſtraße 47 I

Die Volksküche
J befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion à
25 für die halbe à 13 4 werden inder Küche ſelbſt iäsg auch bei Herrn
Neumann gr Ulrichsſtraße 3 und bei
Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verf

Soeben iſt erſchienen und durch die
Huwald ſche Buchhandl in Sanger
hauſen zu beziehen Rienàäcker
Dr Paſtor zu Holdenſtedt Predigt
zur Eröffnung der Kreis Synode zu
Sangerhauſen gehalten Preis 25

Gold und Silber kauft A Teich
mann Goldarbeiter und Graveur
gr Ulrichsſtraße 52

Beſtellungen und Reparaturen
ſehr ſchnell und billig

Ein rundes Medaillon mit 2 Bildern
verl Geg Bel abzg kl Schlamm 10 p

Ein neuſilb Hundehalsband verl
worden abzugeben Vockshörner 3
Vorige Woche entſſogen drei weißeTürkenTauben Königsſtraße Siß

Um gefällige Rückgabe gegen Beloh
nung wird gebeten

Dem bisherigen Ortsvorſteher Herrn
Hinze der 22 Jahre lang das Schul
zenamt zu Döblitz verwaltet hat
ſpricht die Gemeinde daſelbſt auf die
ſem Wege ihren herzlichſten und auf
richtigſten Dank aus Treu und ge
wiſſenhaft in der Erfüllung der ihm
auferlegten Pflichten ſtandhaft und un
erſchrocken in der Bekämpfung von
Widerwärtigkeiten unermüdlich beſorgt
für das Wohl der Gemeinde und deren
einzelner Glieder hat er ſich dadurch
bei Allen die ihn kennen einen ehrenGraf v Wrangel vollen Namen und ein unvergeßliches

Andenken geſichert
Möge es ihm auf ſeinem ferneren

Lebenswege Gott reichlich lohnen
Die Gemeinde Döblitz

Fließend fette zarte weiße echte

Isländer Heringe
mit Speckbuckels empfiehlt

C Müller Nacht
Junge Damen

finden Rath und Hülfe ſowie freund
liche Aufnahme unter ſtrengſter Discre
tion bei Frau Büchner Hebeamme
in Halle a/S großer Schlamm 9

Ein ſtarker zweiſpänniger

Boll wagen
a Ctr Tragkr in noch gutem Zuſt
teht billig zu verk beim Schmiedemſtr
Fiſcher Lützowſtraße 23 Leipzig
Hundewagen zu verk gr Steinſtr 20

8 lvbg o Unvjaog aonvqjabogg
aurojj oadaqout qun ushvaloqun c un

Ein Backtrog worin 10 12 Eimer
geſäuert werden können wird zu kaufen

geſucht VoigtZöbigker b/Mücheln
den 30 Juni 1878

Eine gut erhaltene Dreyhaupt ſche
Chronik wird zu kaufen geſucht
Offerten mit billigſter Preisangabe
nimmt entgegen Fiſcher Domcuſtos

wei gut erhaltene Comptoirpulte
haben preiswerth zu verkaufen

O G Lincke Co
Für 13 ein vollſtändiges gutes

neues Federbett zu verkaufen
Schmeerſtr 21 2 Tr Eing Kuhg
Gebr Hobelb z kaufen geſ Graſew 11

albenglFerkoel un ekaufen bei P Wellhause
Herrſchaftliche Wohnung zu ver

gr erlin 14 in Gröbzig

Großfallende 1877er Vollheringe
per Schock Mark 3 50 Pf bei

Boltze
Ca 20 Oxhoft ſaure Gurken ſehr

fein gehalten ſind noch abzugeben
Nienburg a/S A Hoffmann

Fließend fette

Jsländer Heringe
empfehlen

kleine Steinſtraße

Blaue Kartoffeln
verkauft Oeconomie

kl Brauhausgaſſe 11

Neue blaue Kartoffeln
verkauft

Scheffeln zu verk im grünen Hof

Friſcher Kalt
Donnersta
ner ſchen

ſpänner Wagen iſtſp Gaſthof t
Wettin a/S

20 Rollwagen
Zaſchwit bei Wein e

ind ſofort billig zu verkaufen durch85 Feier Leipzig

Bretschneider Schumann ete

Franckenſtraße 7 d
Neue Kartoffeln im Einzelnen und

u verkaufen
ntraube in Httilie g werdt geb G

Familien Nachrichten
Verlobt Helene Kleinicke Weißen

fels mit n r Theodor Hentſchel Riga Anna Kropff mit
Dr med A Kropff Nordhauſen Her
mine Herrmann Ballenſtedt a/H mit
Lehrer A Lucke Cöthen Louiſe
Luther Aſchersleben mit Rud Baſe
dow Mansfeld Louiſe Dietrich mit
Kaufmann Ernſt Capelle Bernburg
Helene Deubert Quedlinburg mit Fritz
Krieg Nachterſtedt Jda dine Wol
ren mit Hermann Belbe Aſchers

eben

Geboren Eine Tochter Hrn Ad
Delicate Bratheringe bei Roltze Fresdorf Magdeburg Hrn Heinrich

Bock Magdeburg Hrn F Müller
Nordhauſen Hrn Pfarrer R Zu

ſer Großſchwabhauſen Hrn Augu
Dölle Gardelegen Ein Sohn Hrn
W Baldamus Wehrſtedt Hrn H
Schütte Magdeburg Hrn Rector
Wegener Staßfurt Hrn Löber Dies

orf
ben Friedr Huth Nordhau

ſen Rechnungsrath a D Auguſt vonDoſſow Halberſtadt Oeconom Elias
Looff Halberſtadt Kgndmann Gott
lieb Leiſte Eilenſ Frau Friededen 4 Juli in der Kirch rifke eb Weahtett Plö

iegelei an der Schwemme kau Lehrerin Auguſte Funke De

Einen Buffetſchrank verk Zapfenſtr 21 penſ niat
S se

arthSteuer Jnſ

der Altenweddingen au Dr
i

e Staßfurt ſider e
öber Druxberge Parti Gen e t Wevhſe leute Ehr

S

r

x

h



Bekanntmachung
e

vom 28 September ringe ermi nenniß daß das diesjährige Ober Erſatz Geſchäft für die hieſige Stadt
am Mittwoch den 10 Donnerstag den 11

und Freitag den 12 Juli cr
in den Localen des Bürgergartens ſtattfinden wird

Die von der Erſatz Eommiſſion im Frühjahr für dauernd un
tauglich erachteten die zur Erſatz Reſerve J und 2 Klaſſe deſignir
ten ſowie die zur Einſtellung brauchbar befundenen Militairpflich
tigen und die von den Truppentheilen entlaſſenen unbrauchbaren
Soldaten haben ſich zu der in der ihnen bereits behändigten Ordre
vorgeſchriebenen Zeit bei Vermeidung der angedrohten Strafen
ünktiichſt zu geſtellen Diejenigen Militairpflichtigen welche bis
etzt die Ordres nicht erhalten haben ſind in den von ihnen ange

gebenen Wohnungen nicht aufgefunden worden und haben ſich zur
am auf dem Militär Bureau auf dem Nathhauſe ſofort

u me
Diejenigen ſeit dem Erſatz Geſchäft hier zugezogenen Geſtel

lungspflichtigen wie die mit dem Berechtigungsſcheine zum einjäh
rigen freiwilligen Dienſt verſehenen und von den Truppentheilen bei
ihrer Meldung zum Dienſtantritt als nicht pſtellnngsſäbig abge
wieſenen Mili h haben ſich wo dies noch nicht geſchehen
ſein ſollte unter regung der Militairpapiere im Militair Burean
auf dem Rathhauſe ebenfalls ſofort anzumelden Jm Anshebungs
geſchäft muß jede Anmeldung zurückgewieſen werden

Halle den 18 Juni 1878
Der Cüvilvorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle

Der Jahresbericht der unterzeichneten Handelskammer pro 1877 iſt
erſchienen und den Kaiſerlichen Königlichen und ſtädtiſchen Behörden den
Handelskammern Vereinen c zugeſtellt worden

An die größeren Firmen des Bezirks ſowie an diejenigen Handel und
Gewerbetreibenden welche der Kammer Beiträge für den Jahresbericht ge
liefert haben wird derſelbe direct geſandt werden Jm Uebrigen wird den
zum Empfang des Berichts Berechtigten ergebenſt anheimgegeben ſich den
ſelben ſoweit Exemplare noch vorräthig ſind im Bureau Brüderſtraße 15
abholen zu wollen

Halle a/S den 1 Juli 1878
Die Handelskammex

Werther Betheke
Wein AuctionFreitag den 5 Juli Vormittags von 10 Uhr an verſteigere ich

große Wallſtraße Nr 1 1 Treppe eine kleine Parthie Weine Cog
nac Arac und div Liqueure e 7 II Brancdlt

Auctions Commiſſar und gerichtl Taxator

Jllumination
Döllnitzer Goſe

enlar übergangen ſind
Die zur Reparatur des hieſigen Schul

hauſes nöthigen Maurer und Dach
deckerarbeiten ſollen

Freitag den t In er Nachm
r

im hieſigen Schulzimmer an den Min
deſtfordernden vergeben werden Der
Anſchlag iſt bei dem Unterzeichneten
vorher einzuſehen

Nauendorf a P den 1 Juli 1878
Der Gemeinde Kirchen Rath

Th Riedel Pfarrer
Auckion in Schladebach

Aus der Lange ſchen Concurs
maſſe ſollen

Donnerstag den 4 Juli er
früh 10 Uhr

5 Pferde in dem Lange ſchen Grund
ſtück gegen ſofortige baare Zahlung
verſteigert werden
Die gerichtl Concursverwaltung
Der SauerkirſchenAnhang an dem

Müllerdorf Salzmünder Wege ſoll
öffentl an den e vergeben
werden wozu ich Sonnab den 6 Juli
Nachm 1 Uhr einen Termin an der

lant bhalteMiüderert Schumann

Gaſthofs Verkauf
oder Verpachtung

Meinen zu Oberröblingen a See
Station der Bahn zunächſt belegenen Gaſthof verbunden mit
flottem kaufm Geſchäft beabſichtige ich
zu verkaufen oder auf 6 Jahre zu ver
pachten Hierzu ſteht

Montag den 15 Juli
Nachmittags 2 Uhr

Termin in meinem Locale an Be
dingungen können ſchon vorher bei mireingeſehen werden event werden die

ſelben nebſt Umſatz und Beſchreibung
der Grundſtücke gegen Einſendung von
R 50 ſchriftlich fr mitgetheilt

A GlIoger
Ein Landgut

ſucht zu kaufen A Bleeser Gen
Agent Schmeerſtr 25

Ein chönes Gut
in der Provinz Hannover 174 Hectar
oder 650 Morgen groß vorzüglicher
Boden worauf alle Früchte ſicher ge
deihen guten Gebäuden gutes Jnventar ſoll wegen Krantlichteit des Be
ſitzers für den Preis von 100,000
mit z Anzahlung verkauft werden
Der Reſt kann mehrere Jahre unkünd
bar ſtehen bleiben Selbſtkäufer er
fahren das Nähere durch

G Drenkhahn Ludwigsluſt

Rathhausgaſſe 16 Rathhausgaſſe 16

Grosser Ausverkauf
Da es nicht möglich war das große Waarenlager bis

zum 1 Juli in der Poſtſtraße Nr 10 zu räumen ſo ſollen
ſämmtliche Artikel zu noch viel billigern Preiſen in

T Rathhausgaſſe Nr 16 abgegeben werden

Stroh und Panama Hüte
Stoff Vilz Cylinder Chapeau Me
chanique Hüte alle Arten Mützen
Shlipse Cravatten Shawltücher

Hosenträger und Regenschirme ſelbſt
gefertigte und Wiener Filz und Leder

schuhe VFilz Pantoffeln etc ete

Ausverkauf von Schuhen u Stiefeln
2 10 Poststrasse 10Wie in jedem Jahre werden auch in dieſem Jahre von heute ab ſo

ange der Vorrath reicht ſämmtliche vorjährigen Schuhe und Stiefeln
ür Herren Damen Knaben Mädchen Kinder zum Fabrikations
reiſe ausverkauft Es werden verkauft 1000 Paare Hausſchuhe

e
r n in Leder à 75 1,00 1,25 1,50 2und 1000 Paare MädchenStiefeln in Zeug und Leder à 2,00 Ziegelei Verkauf

250 3,00 4,00 5,00 2000 Paare Damen Stiefeln in Zeug und Dieſelbe an einer Stadt dicht an
Leder mit ſtarken Randſohlen à 6,90 7,00 8,00 850 9,00 10,00 2000 der Chauſſee gelegen mit 6 Morg

Herren Stiefeln und Knaben Stiefeln in bekannt ſolideſter gutem Lehmboden hat preiswerth mit
usführung von 7,50 8,50 9,50 11,00 12,00 1000 Anzahl zu verkaufen Auftrag

Mechaniſche Schnh und Sltiefel Fabrik
10 Poſtſtraße T Rosenthal Poſtſtraße 10 Ein Tandgut mit Ziegelei

45 Ack ld und Wi e äP P Halle S im Jutt 18785 ſow ſche d ist
beſtem Stande in Sachſen 5 Minuten

Mit heutigem Tage übernahm ich die früher Stunde von einer Stadt iſt Umſtand
Stunde von einer Stadt iſt UmſtäIHoertel sche Restauration 91 Leipz Str 91 h t e e e
von einer Bahnſtation gelegen und 1

echt ſein d ten Ruf des Locals d fmerk werth zu verkaufen Näheres ertheiltund werde beſtrebt ſein den guten es Locals durch aufmerkſame und W Schefner Reudnitz b Leipzig

m

gut dir kalten Um s ung meines neuen Unter

m end zeichne 7J C Ohme früher Schuhmachermeiſter HausVerkauf
Das Haus gr Schloßgaſſe 3 mit be

Einem geehrten Publikum hieſiger Stadt und Umgegend mache ich hier wohntem Hinterhaus ſteht Erbthei

II Hausmann 9rartrepächter n gen e tnirte e ſtanrant

Eis in Flaſchen Inventar Verhältniſſe be ſofort z

Gaſthofsverkauf
ein großer Trans

mit die ergebenſte Mittheilung daß ich mit heutigem Tage meine zur m n e
WMerſeburgerſtraße 9Brauerei Werſeburgerſtraße Feſtaurgtion

Merſeburgerſtr 9 mit Laden 11 Fenſter Straßenfrontab Keller frei Haus S welches i Lage wegen zu en
ujeder Kageszeit

v ten sub Ww Ackermann Wilhelmsſtraße 17 werbe v geren el e cue
Von Sonnabend

re e en en Stadt in
eort der beſten Ar of e

ſelbſt übernommen habe und empfehle dieſelbe dem geneigten Wohlwollen Reſkaurationsverpacht

3 In WMaterial Vorkoſt und FleiChampagner eissbier e e e
in Deſſau entgegen genommen

den 6 d M ſteht
tenter Gaſthof mit genügenden Logier

Male SHeute Donnerstag den 4 Juli er
Grosses Vrei Concert Mlilitair NHuvik

Anfang 7 h Uhr Abends

ziehen von den Werken der Dux Bo
denbacher Tisenbahn durch die

Hochachtungsvoll Die Direction

ca 200 Etr in
empfiehlt billigſt

verkau

Gente
Das Gartenfest und Ball der Herren Fuhr

werksbeſitzer von Halle findet Donnerstag den
4 Juli er in Müller s Bellevue ſtatt Dies
zur Kenntnißnahme der Herren welche mit Cir

Anfang Abends 6 Uhr
Zu Victualien und

ellern 2c zu verkaufen

ler Halle a/S
Eine flotte Reſtauration mit

zu verpachten nöthig 500
Näheres ertheilt die

ſer Zeitung

Galtwirthſchafts Verkan
t

Sachſe ſche Dorſſchenke mit Scheune
Stallgebäude Hausgärten 2 Morgen
Acker 3 Kabeln mit Pflaumenbäumen
und Holzung beſtanden zuſammen 1
Morgen worin ſich auch Bäckerei mit
einrichten läßt beabſichtigen wir ſofort
mit Jnventar zu verkaufen Zahlungs
fähige Käufer wollen gefl mit uns
unterhandeln

Die Sachſe ſchen Erben
Jn Vertretung

Röder
Ein Philologe wünſcht während derFerien im Hauſe zu unterrichten Gefl

Offerten unter Z 112 in der Annonc

Exp v J Barck Co erbeten
Künstliche Zähne

u Plomb Zahnſchm beſ ſof bill u
ſchmerzl J Sachse jun

gr Märkerſtr 4 II
Tanz Unterricht im Rosenthal
Schnell leicht gut u biüllig Sonntags
u Donnerstags regelm Schüler werd in
jeder Unterrichtsstunde angenommen

Wiese Sie 105
Plssé brennt am allerbeſten à Elle

1 Falten feſtl Brüderſtr 13
tAusverkauf

wegen Domiceilveränderung
Moselweine von 50 Pfennige
Rheinweine 60
Medoc s 80per Flaſche excl Glas

Gebr Pursche

V ul Bömickce
Wilhelmsſtraße 9

Flalchenbier Depot

iere in Fäſſern u Flaſchen zu nach
enden billigen Preiſen
iebichenſteiner 25 Fl 3
erbſter Bitterbier 24 3iebeck ſches m e

Bair Malzbier 30 SCulmbacher Export 15 3
Kitzinger aus der Brauerei von

Thomas Ehemann in Kitzin
gen a M 16 Fl 3 ABeſtellungen nach auswärts werden

ſchnell und prompt ausgeführt

Billard Fabrik Von F W Geisler

Leiprig Sebastian Bachstrasse 52

B

ſte

empfiehlt ihr grösstes Lager in RiIIards
verschiedener Grössen und Construction
Queues Rſenbeinkernbällen

etc eteW Auch stehen 2 gebrauchte noch in
gutem Zustande befindl Billards z Verx
Vorzügliche Duxer Salonkohle

iſt in bedeutenden Quantitäten zu be

Direction in Teplitz

Lümsen
gutkochender Waare

V KLIeye in Sangerhauſen
Nübſaatſpreu ſowie Nüb zſe Geiſtſtraße r

Flaſchenbier Geſchäft
eeignet iſt in Merſeburg ein vor 2de erbautes Wohnhaus mit guten

Näheres auf ſchriftliche Anfrage sub
H 52040 Haasenstein e Vog

Jnventar in Buckau bei Magdeburg ſof

Expedition die
57 billig bei

Die in Nelben Nr 18 belegene

empfiehlt ſeine anerkannt vorzüglichen

Wohnungs PVeränderung
Mit heutigem Tage verlegte meine

Wohnung nebſt Werkſtatt von Martins
aſſe7 nach Anhalterſtraße 11 Nähe
er Auguſtaſtraße welches meinen wer

then Kunden ſowie einem geehrten
Publikum hierdurch ergebenſt anzeige

Halle den 3 Juli 1878
Gustav Rüdiger Glaſermſtr

Meine Werkſtelle nebſt Wohnung be
findet ſich ſeit dem 1 Juli
kl Sandberg 5 u gr Sandberg 14

R Ott0o Vöttchermeiner
Meinen werthen Kunden zur Nach

richt daß ich nicht mehr kleine Ulrichs
ſtraße 11 wohne ſondern

Landwehrſtraße 7 part
Frau Mühler

Mein Vermiethungs Comtoir be
findet ſich nicht mehr Freudenplan 5
ſondern gr Sandberg 8 Bitte die

e Herrſchaften ſowie alle Stelle
uchenden auf meine Firma zu achten

Hochachtungsvoll Fran Schimpf

Angekommen eine große Parthie

Botanisirtrommeln
C F Ritter

ar UlxichsſtrKüchenſchr Waſchtiſche Bettſtellen
billig zu verkaufen Graſeweg 11

S Am 6 Juli 3 UhrW Nachmittag
Pxtrazug nach

S S S BerlinWe zur ren a/Oſe

Am 7 Juli 5 Uhr früh
Extrazug n Berlin
III Cl 5 II Cl 7 M 50 4 hinund zurück Billetgültigkeit 6 Tage
Rückfahrt beliebig mit fahrplanmäßigen
Perſonenzügen

Billet Verkaufnur
bis Donnerstag ſpäter pro Billet
50 mehr bei Stein brecherJasper Cigarrenhandlung am Markt

Jn Brehna halten beide Extrazüge
S Anm Bahnhof findet kein Ver

kauf ſtatt

Actien Bier Brauerei
RossplatZ

De Hente Donnerstag

Prei ConcertAufang 7 h Uhr

Kaufimännischer Cirkel
Donnerstag den 4 Juli er

bends 8 UhrIV Abonnements Concert

in Freyberg s Garten
Der Vorſtand

Mnartinsgaſſe 11

v W

ScCERFenB Z
Sonntag den 7 d Mts laden zum

Jungfernſtechen freundlichſt ein
Die jungen Mädchen

Reichs Verein
Generalverſammlung Donnerstag

Abends 8 Uhr im Gold Löwen
Tagesordnung

VereinsAngelegenheiten
Der Vorſtand

FamilienNachrichten
Todesanzeige und Dank

Am Sonnabend ſtarb plötzlich und
unerwartet durch einen Herzſchlag mein
lieber Mann der Schneidermeiſter
Karl Auerhammer
Allen Per und Verwandten

herzlichen Dank für die vielen und liebe
vollen Beweiſe beim Begräbniſſe Dank
dem Herrn Paſtor Hoffbauer für die
troſtreiche Grabrede ſowie dem geehr
ten HandwerkermeiſterVerein für die
ehrenvolle Begleitung bei der Beerdi
gung meines geliebten Mannes

Die trauernde Wittwe
Chr Auerhammer

Daukherzlichen Dank allen Denen von nah
und fern welche meine mir unvergeß
liche Frau zur letzten Ruheſtätte be

neneR Quasthoff s Reſtaurant

a

gleiteten und in ſo überreichmit Blumen biſch erreichen Maße
Blum enktenLöbejün den 2 Juli 1878

Julius Buſch
Bi tarke und lange Stroh und Für die li 77euner Arbeits aſt Billardzimmern und Concert S S o und Für die liebevolle Theilnahme beiarten mit und ventar für Silfſeile billigſt bei der langwierti pferde ſowie Haus ſoliden Preis mit e Ken z Friedrich MnlIer in Aten a/Elbe Mannes ch ver Rauch

o uüubverſcheru Meck r S t 3 e gen Bretter Nußhoſz 7 i nie ne zetztche Lieferung
iſſions i illivertagt Reit und Wageupferde bei mir zum a/S Ranniſcheſtraße 23 ne len in e crlehe 1 nen n p rnen a

errauf Ein flottes Vietnalien Geſchäft Graſewe er geſeelgranzen ſchmücten und ihn zur letztenEt e Gefe g 1 ſteht ein ſchöner großer Ruheſtätte geleiteten ſage ich hWeißenfels T Winmnl cel hege Pttn zu geh ßiggenbog m anſbannin ahren paf meinen innſgſten Da S e

e r o J 3 n erHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

e 2e 7wer z T h

fend
ſetzt

reid

tiſch

r
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